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FVA GmbH Ihr Partner in einem starken Netzwerk

Softwareentwicklung

Projektleitung

Vernetzung

Beratung

Weiterbildung

Traineeprogramme

Kongresse
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FVA-Workbench®

Wandel der Bedeutung von 
Simulation im PEP für WEA



10SoftwareService Dipl.-Ing. N. Haefke 
norbert.haefke@fva-net.de©

Simulation im PEP

Bedeutung der Simulation nach Branchen

Die Simulation hat in der Automobilindustrie 
seit jeher eine große Bedeutung.
Neben der Luft und Raumfahrt ist die Auto-
mobilbranche jene mit der stärksten 
Integration der Simulation in der Produkt-
Entstehung. 

Automobilindustrie

Die Simulation spielte in der klassischen
Antriebstechnik (Einzelfertigung, Kleinserien)
eine eher untergeordnete Rolle. Der Einsatz 
teurer Software war oft nicht wirtschaftlich. 

Klassische Antriebstechnik
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Simulation im PEP

Unterschiede zwischen den Branchen

Automobilindustrie

Klassische Antriebstechnik

Stückzahl
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Simulation im PEP

WEA als Technologietreiber

2005 sprunghafter Anstieg des 
Bedarfs an WEA Komponenten
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Simulation im PEP

WEA als Technologietreiber

Getriebe - das zentrale Element 
in einer WEA

klassische Zulieferer sind
kleine und mittelständische Unternehmen
aus dem Bereich der klassischen Antriebstechnik
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Simulation im PEP

Neue Herausforderungen für WEA Zulieferer
Stückzahl

B
augröße

klein
groß

groß

großvolumige Bauteile mit hoher Stückzahl

zusätzlich hohe Variantenvielfalt
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Simulation im PEP

Anforderungen an WEA-Getriebe Hersteller
keine Null-Serien (hohe Stückkosten)

Auslegung nach aktuellen
Richtlinien (ISO/DIN)

Konventionalstrafen

lange Betriebsdauer > 20 Jahre

hoher Dokumentationsaufwand

Zertifizierung 

unstetige Belastungsfälle

Variantenvielfalt

extreme Einsatzbedingungen
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Anforderungen

Anforderungen an eine geeignete Software

schnelle Modellerstellung
• vom Prototypen zum vollständig beschriebenen Endprodukt

Unterstützung von Norm bzw. Standardberechnungen
kurze Rechenzeiten für

• geometrische Varianten-Rechnung
• lastfallbedingte Varianten-Rechnung

Unterstützung von firmenindividuellen Berechnungsprozessen
hohe Zuverlässigkeit der Ergebnisse

• durchvalidierte Versuchsergebnisse
durchgängige Datenverwendung
Verwendung von anerkannten Berechnungsverfahren
Automatisierungswerkzeuge für Standardberechnungen
Skalierbarkeit der Anwendung für eine abteilungsübergreifende Verwendung 
im Produktentwicklungsprozess
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Unsere Lösung

FVA-Workbench®
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FVA-Workbench®

Die Berechnungsplattform 
der Antriebstechnik
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Analogien nutzen!

Gemeinschaftsentwicklung

Open-Source Entwicklung Community Entwicklung
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Eigenschaften der Softwareplattform

FVA-Workbench®

Anwendung

E
xpertenw

issen
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Datenzuwachs im Entwicklungsprozess

Idee

Virtuelles-Endprodukt

DetailkenntnisD
at

en

Modellwachstum

FVA-Workbench®
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FVA-Workbench®

Toolchain
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FVA Toolchain

Entwicklungsphasen
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Ideenfindung
Konzept

Entwurf
Detailkonstruktion

Detailkonstruktion
Validierung
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FVA Toolchain

Auslegung Detailberechnung
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FVA Toolchain

Typische Ergebnisse
Detaillierung des ModellsDetaillierung des Modells

ZahngeometrieZahngeometrie

LagerberechnungLagerberechnung

FlankenlastverteilungFlankenlastverteilung
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Steigerung der Produktivität 
• Berechnungsaufwand ca. 8-10 Manntage
• Kosten für eine Berechnung ca. 9.000,- €

• Berechnungsaufwand ca. 20 min
• Kosten für eine Berechnung ca. 41,- €

2005

Heute

FVA-Programme
+ firmeninterne Programme

FVA-Workbench®

+ integrierte Firmenprogramme

reales
Praxisbeispiel

FVA Toolchain
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FVA-Workbench®

Zusammenfassung
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Produktivität

Modellkonsistenz

Zusammenarbeit

Durchlaufzeiten

Fehlerquellen

Datenhaltung / -divergenz

Zusammenfassung
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Große Anwendungsbreite

Nutzer der FVA-Workbench
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung!

Diskussion
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